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Einmal mehr hat mir das Leben gezeigt, dass es seinen 
eigenen, nicht von uns bestimmbaren Weg geht. Und 
dass, wenn dies eintrifft, alles andere klein und nichtig 
wird.

Am 8. September 2021 hat uns unser Finanzverwalter, 
Bernhard Hänni, viel zu früh verlassen. In seinen Ferien 
im Bündnerland hat sein Herz auf einer Wanderung 
aufgehört zu schlagen.

Fassungslos mussten wir von seinem Ableben Kenntnis 
nehmen. Wir haben nicht nur unseren Finanzverwalter 
verloren, sondern auch einen guten Freund und eine 
engagierte Persönlichkeit. Auf unserer Gemeindever-
waltung hat er sich nicht nur in Sachen Finanzen 
eingebracht, sondern immer wieder bei neuen Aufga-
ben mitgeholfen, um diese erfolgreich und durchdacht 
zu einem guten Ende zu bringen. Er konnte sich mit un-
serer Einwohnergemeinde voll und ganz identifizieren. 

Zu den Einwohnerinnen und Einwohnern hatte er einen 
sehr guten Draht. Auch ausserhalb seiner Arbeitszeit 
waren er und sein Partner an den verschiedensten 
Anlässen in Walterswil anzutreffen. 

Liebe Walterswilerinnen
Liebe Walterswiler
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Marie-Louise Wilhelm, Gemeindepräsidentin

Bernhard Hänni hat seine Stelle 
am 1. April 2015 angetreten und 
zugleich musste er sich mit dem 
damals neuen HRM2 auseinan-
dersetzen. Unter seiner Leitung 
wurde die Finanzverwaltung auf 
den neusten Stand gebracht. 

Auch bei der Entstehung der neuen Website legte er 
tatkräftig Hand an. Ich könnte noch vieles aufzählen, 
was Bernhard in seiner Zeit in Walterswil umgesetzt 
und mitgestaltet hat. Aber am wertvollsten für uns alle 
war Bernhard als Kollege und Freund. Er hatte für alle 
immer ein offenes Ohr, einen guten Ratschlag oder 
einfach ein herzliches Lachen.

Bernhard wir sind unendlich traurig und vermissen dich – wir sind aber auch dankbar, 
dass wir eine Strecke unseres Lebens mit dir teilen durften. 



Behörden und Kommissionen Amtsperiode 2021 – 2025 

Am 13. Juli 2021 wurden die «Neuen» und die, welche eine weitere Amtsperiode bestreiten, in der 
Mehrzweckhalle vereidigt. Rund 30 Personen nahmen an diesem «Kennenlernabend» teil. Es wurden 
angeregte und interessante Diskussionen geführt. Selbstverständlich hat auch das gesellige, unter 
Einhaltung der Coronaregeln, seinen Platz gefunden.

Ab dem 1. August 2021 galt es dann ernst, 
die «Neuen» und die «Bisherigen» nahmen 
ihre Arbeiten im Gemeindehaus auf. Sicher 
für einige keine einfache Aufgabe und es gab 
und gibt noch viele Fragen und Unklarheiten. 
Mann und Frau ist sich am Einarbeiten in eine 
sicherlich interessante Materie – aber dazu 
braucht es Zeit und Engagement. 

UWK Umweltschutz-
kommission 
v.l.n.r.: Carmela Bühler 
(Präsidentin), 
Brigitta Rechsteiner,
Urs Hagmann, 
Jörg Müller (GR).

BWK Bau- und Werkkommission
v.l.n.r.: Reto Hofer, Stephan Wicki (GR), 
Sonja Gatschet, Bruno Leimgruber (Präsident), 
Hansjörg Schenker.

Gemeinderat 
v.l.n.r.: Marie-Louise Wilhelm (Gemeindepräsidentin / Finanzen, SRUN), 
Stephan Wicki (Abwasser, Hoch- und Tiefbau, Wasser), 
Peter Hagmann (Kreisschule Safenwil-Walterswil), 
Daniel Müller (Vizegemeindepräsident / Landwirtschaft, öffentliche 
Sicherheit), Claudia Schilliger (Gemeindeschreiberin), 
Jörg Müller (Gesundheitswesen, Kulturelles, Umweltschutz).
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« Nach rund 120 Tagen im Amt habt ihr einen Eindruck bekommen, was die anfallenden Arbeiten in 
einer Gemeinde sind. Gerne bedanke ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen, welche sich für 
diese Amtsperiode zur Verfügung gestellt haben. 

Ein besonderes Dankeschön gilt meinen Kollegen im Gemeinderat, mit vier neuen Ratsmitgliedern an 
Bord in die neue Amtszeit starten war sicherlich kein leichtes Unterfangen. Aber mit sehr viel Einsatz, 
Verständnis und vor allem Kollegialität ist uns dies gut gelungen. 

Keine einfache Zeit haben auch unsere Verwaltungsangestellten sowie Hansjörg Schenker, Haus- 
und Werkmeister, hinter sich. Ihr seid unser Fundament und ihr habt in dieser schwierigen Zeit 
einmal mehr bewiesen, dass es nur miteinander geht und dass ihr immer für Zusatzaufgaben bereit 
seid. Dafür habt ihr meinen Respekt und mein grosses «Merci», welches aus tiefstem Herzen kommt, 
verdient. 

Gemeinsam werden wir das Gemeindeschiff Walterswil hoffentlich wieder in ruhigere Gewässer 
manövrieren.

Eure Gemeindepräsidentin
Marie-Louise Wilhelm

Feuerwehrkommission 
v.l.n.r.: Martin Schürch (Präsident/Kommandant), 
Martin von Arx, Rolf Reinmann, Philip Lüdi, 
Jens Schöni, Alessandra Luciano, 
Daniel Müller (GR).

«
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Wahlbüro 
v.l.n.r.: Daniela Glatz, Siegfried Bolliger, Rolf Fedeli (Präsident), 
Sophie Lustenberger, Josef von Arx, Regula Bauer.

Behörden und Kommissionen Amtsperiode 2021 – 2025 

v.l.n.r.: Juko Jugendkommission Elisabeth Hagmann,
Kreisschule Safenwil-Walterswil Kreisschulvorstand 
(ab 01.01.2022): Sharon Müller, Peter Hagmann (GR).



Aus den Kommissionen
BWK Bau- und Werkkommission

Sachbearbeiterin Bau
Die Sachbearbeiterin Bau, Gabi Fedeli, hat nach 10 Jah-
ren eine neue Herausforderung angenommen und hat 
unsere Gemeindeverwaltung verlassen. Am 1.1.2022 
wird Marianne Graber aus Safenwil ihre Arbeit für die 
Bau- und Werkkommission aufnehmen.

UWK Umweltschutzkommission

Entsorgung der Asche aus kleinen Holzfeuerungen 
(Einzelraumfeuerung)
l Aschen sind kein Dünger, sondern belasteter Abfall
l Aschen dürfen nicht in der Natur entsorgt werden
l Die Entsorgung über die Grünabfuhr ist verboten
l Kleinmengen werden im Kehrichtsack der KVA
 übergeben
l Grosse Mengen gehören auf eine Deponie

Mehr Informationen können Sie auf den beiden Merk-
blättern vom Kanton Solothurn auf unserer Homepage 
entnehmen.                              (cs)

Aus dem Gemeinderat
Anschaffung von zwei Defibrillatoren
Der Gemeinderat hat der Anschaffung von zwei 
Defibrillatoren für total rund Fr. 6‘900.– zugestimmt. 
Die Bevölkerung wird zu gegebener Zeit über die Stand-
orte und die Inbetriebnahme der Geräte informiert.

Fussgängersicherheit
Der Gemeinderat ist im Gespräch mit dem Kanton und 
der Signal AG, um im Bereich Gemeindehaus/Schulhaus 
die Fussgängersicherheit über die Kantonsstrasse zu 
verbessern.

Lärmsanierungsprojekt
Das Lärmsanierungsprojekt des Bau- und Justizdepar-
tementes wurde im Januar 2019 öffentlich aufgelegt. 
Nach einem Informationsanlass der Gemeinde haben 
etliche Einwohner und der Gemeinderat Einsprache 
dagegen erhoben. Leider hat der Kanton seither – trotz 
Nachfrage – keine konkrete Stellungnahme dazu abge-
geben.                    (cs)

Budgetgemeindeversammlung
Der Gemeinderat Walterswil hat das Budget 2022 zu-
handen der Gemeindeversammlung vom 25. November 
2021 verabschiedet. Für das Jahr 2022 muss ein Auf-
wandüberschuss von Fr. 398‘980.– budgetiert werden.
Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf Fr. 1‘157‘500.–. 

Es besteht leider wenig Spielraum, da die wichtigsten 
Kostentreiber die Bereiche Bildung, Gesundheit und 
soziale Dienste sind, auf welche der Gemeinderat kaum 
Einfluss hat und die meisten Positionen einen zweckge-
bundenen Charakter aufweisen. Zudem spielt die 
Reduktion des Finanz- und Lastenausgleichs eine 
zentrale Rolle. 

An der Gemeindeversammlung gelangen neben dem 
Budget drei Kreditanträge zur Abstimmung. Beim 
gewichtigsten Kreditantrag über Fr. 721‘000.– handelt 
es sich um ein umfangreiches Projekt beim Schöpf-
lerweg. Geplant sind der Neubau der Wasserleitung, 
die Sanierung der Strasse, die Instandsetzung des 
Schöpflerbachs sowie die Vorarbeiten für eine minimale 
Strassenbeleuchtung. Für den Gemeinderat macht es 
Sinn, dass diese Einzelprojekte gesamthaft umgesetzt 
werden, damit Synergien genutzt und nicht zusätzliche 
Kosten generiert werden.

Die Budgetgemeindeversammlung findet am Donners-
tag, 25. November 2021 im Gemeindehaus statt. Neu 
wird der Beginn bereits auf 19.30 Uhr angesetzt. Der 
Gemeinderat freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen 
der Einwohnerinnen und Einwohner.              (cs)

Für 6 junge Einwohnerinnen und Einwohner von 
Walterswil ist das Jahr 2021 ein ganz Besonderes – sie 
erreichen ihre Volljährigkeit und können nun selbstbe-
stimmt entscheiden, an Wahlen und Abstimmungen 
teilnehmen oder Autofahren lernen. 

Dieses Ereignis wird traditionell zusammen mit den 
Jungbürgern aus Safenwil und deren Behördenvertre-
tern gefeiert. 2021 fand der Anlass unter der Organisa-
tion von Safenwil statt. Drei Jungbürger*innen aus 
Walterswil trafen sich in Safenwil mit 9 Gleichaltrigen 
sowie mit den Gemeinderatsvertretern aus beiden 
Gemeinden. Danach ging es nach Schöftland ins 
Cinema 8. Dort konnten sich die Jugendlichen und 
die Behördenvertreter in der Geschicklichkeit mit der 
Bowlingkugel messen und sich näher kennenlernen. 

Beim gemütlichen Abendessen wurden die Teinehmer 
durch Daniel Zünd, Gemeindeammann von Safenwil 
und Jörg Müller, Gemeinderat aus Walterswil, offiziell 
als Jungbürger aufgenommen.                                         (cs) 

vorne v.l.n.r.: 
Elias Suter, 
Raphael Schürch, 
Jessica Fedeli, 
hinten: Jörg Müller 
(Gemeinderat Walterswil)

Jungbürgerfeier 2021
Endlich 18! 

4



Walterswil zählt momentan ca. 740 Einwohnerinnen 
und Einwohner. Über 50 Neuzuzüger können Walterswil 
seit August 2020 ihr neues Zuhause nennen. Die neuen 
Mitglieder unserer Gemeinde wurden am 7. August 
2021 zum alljährlichen Neuzuzügerhöck eingeladen. 

Die Gemeindepräsidentin und der gesamte Gemeinde-
rat durften bei regnerischem Wetter neun Erwachsene 
und drei Kinder im Gemeindehaus begrüssen. 

Nach der Vorstellung der Gemeinde und der Anwesen-
den lernten sich alle Beteiligten bei einem gluschtigen 
Apéro und angeregten Gesprächen näher kennen.    (cs)

Neuzuzüger mit Behördenvertreter

Der Bürgerrat der Bürgergemeinde Walterswil stellt sich vor

Gewählte Mitglieder im Bürgerrat
v.l.n.r.: Kurt Jäggi, Silvia Meier (Finanzverwalterin), Mario Huber, Brigitta Rechsteiner,
Urs Hagmann (Präsident), Thomas Schenker (Vizepräsident), David Schenker (Aktuar), 

Der Bürgerrat ist das vollziehende und 
verwaltende Organ der Bürgergemein-
de und steht mit dem Gemeinderat der 
Einwohnergemeinde wohlwollend in 
Kontakt.

Die Bürgergemeinde Walterswil hat 
insbesondere folgende Aufgaben:

l Waldbewirtschaftung von ca. 100 ha  
 Wald
l Unterhalt von ca. 12 km Waldstrassen
l Pflege und Unterhalt von Wäldern,   
 Wiesen und Plätzen als Erholungs-
 gebiete, wie z.B. der «Häbetchuz-  
 Platz» 
l Einbürgerungswesen; der Bürgerrat 
 ist der erste Ansprechpartner, wenn 
 eine Person das Walterswiler Bürger-
 recht erlangen will.

Wir wünschen dem neu gewählten 
Bürgerrat viel Erfolg und gutes Gelingen 
in seinen vielfältigen, spannenden Auf-
gaben.                                         (vg)

Mitteilungsblatt 
der Einwohnergemeinde Walterswil

Dies ist der Startname unseres Mitteilungsblattes, wel-
ches Sie bereits zum dritten Mal in den Händen halten. 
Wir haben uns mit der Frage nach einem möglichen 
anderen Namen an Sie gewandt. Siehe da, es sind eini-
ge Rückmeldungen gekommen, dafür ganz herzlichen 
Dank. 

Das Redaktionsteam hat sich, nach eingehender Bera-
tung, wie folgt entschieden. Ab der nächsten Ausgabe 
heisst unser Mitteilungsblatt:

«Grüezi Walterswil»
Mitteilungsblatt der Einwohnergemeinde Walterswil

Das «Grüezi Walterswil» stammt von einer jungen Wal-
terswilerin und das freut uns besonders. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei Nora Leuenberger (9 Jahre) für 
diesen freundlichen und herzlichen Namen. 

«Gerne werden wir dir liebe Nora, in den kommenden 
Tagen ein kleines Dankeschön vorbeibringen».            
     Das Redaktionsteam

Der Bürgergemeinde gehören alle Personen mit dem Heimatort 
Walterswil an. So genannte Ortsbürger, wohnhaft in Walterswil, dürfen 
an Versammlungen teilnehmen und auch mitbestimmen. In Walterswil 
wohnen ca. 90 Ortsbürger, davon sind 60 stimmberechtigt. 

Weltweit leben zur Zeit 2300 Personen mit Bürgerort Walterswil SO. 
Viele Auslandschweizer und -schweizerinnen wohnen unter anderen 
in Italien, Österreich, Deutschland, Norwegen, Peru und USA. 

Der Bürgerrat hat sich für diese Legislatur neuformiert. 

5

Neuzuzügerhöck



Impressum
Herausgeberin
Einwohnergemeinde Walterswil  l  Rothackerstrasse 27  l   5746 Walterswil SO
Tel. +41 62 797 54 70  l   info@walterswil.ch  l  www.walterswil.ch
Öffnungszeiten: Montag 17.00 – 19.00  l  Mittwoch 9.00 – 11.00  l  Freitag  9.00 – 11.00

Erscheinungsweise und Auflage
2x jährlich, 400 Exemplare, Verteilung in alle Haushalte in Walterswil

Redaktion
Marie-Louise Wilhelm (mw), Claudia Schilliger (cs), Verena Gertsch (vg)

Sekretariat
Claudia Schilliger,  Gemeindeschreiberin, gemeindeschreiberamt@walterswil.ch

Termine
25.11.2021 
Budgetgemeindeversammlung 
NEU um 19.30 Uhr

23.12.2021  –  02.01.2022 
Schalterschliessung 
Gemeindeverwaltung

01.01.2022 
Neujahrsapéro 
(Durchführung einmal anders)

25.05.2022 
Seniorenausflug

09.06.2022 
Rechnungsgemeindeversammlung

In den letzten Monaten waren in den Zeitungen Artikel über Neophyten zu 
lesen. Was sind denn Neophyten genau?
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die gezielt oder zufällig in fremde Gebiete 
meist von einem Kontinent auf einen anderen eingeführt werden. In der Schweiz 
gibt es ca. 600 solche gebietsfremde Pflanzen. Davon verhalten sich ca. 10% invasiv. 
Das bedeutet, sie wachsen rasend schnell und verbreiten sich sehr effizient.

Warum verbreiten sich gewisse Pflanzen schneller als andere?
Das liegt hauptsächlich daran, dass diesen Arten bei uns natürliche Feinde oder 
Krankheiten fehlen. So verdrängen sie immer mehr die heimische Pflanzenwelt. 
Dadurch geraten wiederum jene Tierarten in Bedrängnis die auf einheimische 
Pflanzen angewiesen sind, unter anderem die Raupen mancher Schmetterlinge.

Wie erkennt man invasive Neophyten, welche Arten sind besonders verbreitet 
und müssen bekämpft werden?
Bei der Gemeindeverwaltung können Merkblätter bezogen werden. Das drüsige 
Springkraut und das einjährige Berufkraut sind in der Schweiz besonders verbreitet.

Wie werden invasive Neophyten bekämpft?
Der richtige Zeitpunkt ist sehr wichtig. Man darf nicht zu früh sein, sonst treiben 
die Pflanzen wieder aus – ist man aber zu spät, können Samenstände an den 
abgeschnittenen Pflanzen zur Nachreife gelangen. Das drüsige Springkraut kann 
vor der Samenbildung gemäht und liegen gelassen werden. Dies sollte während 
den nächsten 3-4 Jahren immer wieder gemacht werden. Das Berufkraut muss mit 
der Wurzel ausgerissen und im Kehricht entsorgt werden. 

Am 24. August fand in Walterswil ein 
Neophytentag statt. Wie ist die Situ-
ation in Walterswil und wo können 
sich die Einwohner und Einwohne-
rinnen melden, wenn sie Neophyten 
entdecken?
Bei uns ist das drüsige Springkraut 
besonders verbreitet. Eine interessier-
te Gruppe hat im Walterswiler Gebiet 
«Hausacker/Lotharplatz» erste Erfah-
rungen mit der Bekämpfung gemacht. 
Entdeckungen aller Neophyten können 
ab 1.1.2022 beim Neophyten-Verant-
wortlichen Robert Bühler, Telefon 
079 221 24 40 oder bei der Präsidentin 
der Umweltschutzkommission, 
Carmela Bühler gemeldet werden.

Hast du noch ein besonderes 
Anliegen in dieser Sache?
Ja, dieses Problem kann nur in guter 
Zusammenarbeit mit der Einwohner-
gemeinde, der Bürgergemeinde, den 
privaten Waldbesitzer und der Bevölke-
rung angegangen werden. Die einhei-
mische Pflanzen- und Tierwelt braucht 
unsere Unterstützung.                      (vg)

Bürgerratspräsident und Mitglied der Umweltschutzkommission

Nachgefragt bei . . . 
Urs Hagmann zum Thema Neophyten

Drüsiges Springkraut  Einjähriges Berufkraut
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